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25 ;I a.hrre Vereins§emeinschaft Aichhalden
Die Vereinsgemeinschaft Aichhalden feieft am kommenden Wochenende ihr 2S-jähriges

Bestehen. Damit verbunden ist die offizielle Einweihung des Erweiterungsbaus der Fest-

platzanlage am Reißerureg.

Mit der Gründung der Vereinsgemeinschaft Aichhalden sollte eine geordnete und gere-

gelte Terminplanung stattfinden und der Bau einer Festplatzanlage in Angriff genommen

werden. Die ursprüngliche ldee hatte Herr Peter Moosmann, damals Vorstand des Ge-

sangvereins.

Schon am29.4.1983 erfolgte der Spatenstich. Herr Gemeinderat Karl Lauble wurde zum

1. Vorsitzenden gewählt, war Triebfeder und leistete unermüdlichen Einsatz. Unterstützt
wurde Karl Lauble vom 2. Vorsitzenden, Herrn Horst lslinger, der als Architekt die Fest-
platzanlage plante und die Bauausführung mit übenruachte. Die Gemeinde stellte unter
Bürgermeister Reinhold Kühner das Grundstück am Reißerweg zurVerfügung und unter-

stützte das Vorhaben. 1988 übernahm Herr Werner Schüle die Nachfolge als Vorsitzen-

der der Vereinsgemeinschaft für 6 Jahre. Seit 1995 ist Herr Helmut Kimmich erster
Vorsitzender. Zahlreiche Bau- und Erhaltungsmaßnahmen wurden unter seiner Verant-

wortung beschlossen und bis zum heutigen Tage ausgeführt. Oftmals stellten diese

Beschlüsse auch finanzielle Kraftakte dar.

Ein unzählige's Heer von Vereinsmitgliedern und Bürgern der Gemeinde arbeiteten ehren-

amtlich am Bau bei Erweiterungen und der Instandhaltung der Anlage bis zum heutigen

Tage mit. Auch die örtlichen Betriebe unterstützten diesen Bau in vielfältiger Weise.

Ohne dieses Engagement wäre die Festplatzanlage nicht entstanden bzw. wäre heute

nicht in einem so guten Zustand. Dafür lhnen allen herzlichen Dank.

Die Anlage behält natürlich nur dann ihren Sinn, wenn sie rege durch Besucher ge-

nutzt wird.

ln diesem Sinne laden wir alle
läums ein.

Helmut Kimmich
1. Vorsitzender

Bürgerinnen und Bürger herzlich zur Feier des Jubi-

Manfred Moosmann
2. Vorsitzender

Ekhard Sekinger
Bürgermeister


